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1. Bezirksklasse   Herren
SV Eintr. Ihlow - TTC Norden 1:9
TSV Riepe - SV Ochtersum I 5:9

1. TTC Norden 15 134:40 29-1
2. SV Wittmund I 15 119:77 22-8
3. TSV Holtrop 16 122:89 22-10
4. SV Süderneuland I 14 110:75 20-8
5. SV Ochtersum I 14 109:77 20-8
6. TuS Victorbur 15 99:95 14-16
7. TSV Riepe 16 102:103 13-19
8. Rechtsupweg III 14 51:107 6-22
9. SV Eintr. Ihlow 16 52:138 3-29

10. TuRa Marienhafe 15 37:134 1-29

2. Bezirksklasse Herren
TTC Norden II - SV Süderneuland II 9:7

1. SV Komet Walle II 18 149:60 30-6
2. TuS Sandhorst II 16 138:47 28-4
3. TTG Holtriem II 16 134:65 27-5
4. SuS Strackholt 14 92:83 17-11
5. SV Süderneuland II 16 91:114 13-19
6. TTC Norden II 16 77:122 12-20
7. TSV Carolinensiel 13 80:88 11-15
8. SV Wittmund II 15 79:112 8-22
9. SV Hage 15 79:113 8-22

10. Rechtsupweg IV 15 20:135 0-30

Bezirksklasse Damen
MTV Aurich II - TuS Victorbur I 3:8
SV Ochtersum  - MTV Aurich I 6:8

1. MTV Aurich I 12 95:36 23-1
2. SuS Strackholt II 10 58:56 13-7
3. SV Ochtersum 10 66:53 11-9
4. TuR Sengwarden 10 64:58 11-9
5. TuS Victorbur I  9 55:49 9-9
6. SV Wittmund 11 42:82 4-18
7. MTV Aurich II 12 47:93 3-21

Kreisliga Ost 
TG Wiesmoor II - TuS Aurich-Ost 6:9
TSV Holtrop II - TG Ardorf I 6:8
BSC Burhafe - TuS Sandhorst III 3:9
SuS Strackholt II - TuS Weene 2:9

1. TV Friedeburg 14 122:34 26-2
2. TuS Sandhorst III 15 124:60 24-6
3. TuS Weene 14 92:88 18-10
4. TSV Holtrop II 15 97:109 14-16
5. TG Wiesmoor II 13 89:88 13-13
6. TG Ardorf I 14 92:98 13-15
7. SuS Strackholt II 13 69:97 9-17
8. BSC Burhafe 15 68:121 6-24
9. TuS Aurich-Ost 13 55:113 3-23

1. Kreisklasse Herren
TuS Zetel II - SG TT Schortens I 1:9
SV Gödens - TuS Zetel II 9:3
W'havener SSV II - TuS Sillenstede I 9:3
Vareler TB II - TuR Sengwarden III 8:8

1. SG TT Schortens I 14 125:27 27-1
2. TuR Sengwarden III 15 120:58 23-7
3. W'havener SSV II 12 93:53 19-5
4. TuS Glarum 13 91:65 16-10
5. GG Roffhausen II 14 79:99 12-16
6. Vareler TB II 13 70:94 11-15
7. SV Gödens 14 62:113 6-22
8. TuS Sillenstede I 14 54:110 6-22
9. TuS Zetel II 13 38:113 2-24

1. Kreisklasse Ost 
TuS Weene II - TG Ardorf II 4:9
MTV Aurich II - TV Friedeburg II 5:9
TG Ardorf II - TSV Holtrop III 9:7

1. SV Wittmund III  9 81:34 18-0
2. TV Friedeburg II 11 82:63 15-7
3. MTV Aurich II 10 78:67 11-9
4. TG Ardorf II 10 76:68 11-9
5. TG Wiesmoor III  9 61:61 8-10
6. TuS Weene II 10 44:78 5-15
7. TSV Holtrop III 11 44:95 2-20

1. Kreisklasse West
TuRa Marienhafe II - Post SV Norden 9:0
TTV Großheide - TuRa Marienhafe II 5:9

1. TuRa Marienhafe II 14 102:77 19-9
2. SV Eintr. Ihlow II 11 90:45 17-5
3. TTC Norden III 12 91:63 17-7
4. TSV Riepe II 12 92:73 15-9
5. TuS Victorbur III 11 78:73 12-10
6. TTG Holtriem IV 12 66:90 10-14
7. Post SV Norden 10 38:88 2-18
8. TTV Großheide 12 58:106 2-22

2. Kreisklasse Ost
MTV Aurich III - SV Werdum 3:7

1. TuS Esens 11 74:28 19-3
2. Komet Walle IV 11 69:37 16-6
3. SV Werdum 12 68:46 16-8
4. TuS Aurich-Ost II 12 64:50 16-8
5. SV Ochtersum III 12 62:52 13-11
6. BSC Burhafe II 12 51:58 10-14
7. MTV Aurich III 12 24:81 2-22
8. TuS Sandhorst V 12 21:81 2-22

2. Kreisklasse West
SV ET Ihlow III - TSV Riepe III 2:7

1. TSV Riepe III 13 81:55 21-5
2. SV Süderneuland III 11 62:41 15-7
3. TTC Norden IV 11 65:46 15-7
4. MTV Aurich IV 11 65:51 13-9
5. SV Hage II 11 67:55 12-10
6. SV ET Ihlow III 12 50:71 8-16
7. TuS Victorbur IV 11 48:64 6-16
8. TTG Holtriem V 10 15:70 0-20

3. Kreisklasse
STV W'haven III - TV Neuenburg II 3:7

1. MTV Jever V 12 81:22 22-2
2. SV Büppel II 11 72:19 20-2
3. SG Cleverns-S. III 13 74:39 20-6
4. TuS Horsten II 12 63:52 14-10
5. TV Neuenburg II 11 44:62 8-14
6. MTV Jever VI 11 44:66 6-16
7. STV W'haven III 11 19:76 1-21
8. TT Schortens III 11 15:76 1-21

4. Kreisklasse
TSR W'haven IV - MTV Jever VII 7:0

1. Vareler TB III 16 105:39 28-4
2. TSR W'haven IV 16 102:50 26-6
3. SV Büppel III 14 91:40 24-4
4. W'havener SSV III 14 69:78 15-13
5. MTV Jever VII 15 76:64 15-15
6. Vareler TB IV 15 63:81 13-17
7. TuS Horsten III 15 58:83 11-19
8. TuR Sengwarden V 17 73:93 11-23
9. TSR W'haven V 14 55:89 6-22

10. TuS Glarum II 14 22:97 1-27

Für Vereine bedeutet 
das Absagen einer
Veranstaltung  weit 
mehr als nur den Sport 
nicht ausüben zu 
können.
VON CHRISTOPH SAHLER

SCHORTENS – Jedes Jahr zieht 
der Schortenser Straßenlauf 
zahlreiche Ausdauersportler 
auf den Asphalt. Der Winter 
wird im März verabschiedet 
und mit Beginn der wärme-
ren Jahreszeit die Freiluftsai-
son eröffnet. In diesem Jahr 
wird vieles anders sein. Die 
Ausbreitung des Coronavirus’ 
legt das öffentliche Leben 
lahm, die Bundeskanzlerin 
empfiehlt, soziale Kontakte 
zu meiden und die Sportwelt 
steht still. Wie viele andere 

Einnahmen fehlen werden, 
mit denen er plant, um den 
Spielbetrieb aufrecht zu er-
halten oder um in neue Gerä-
te zu investieren. „Außerdem 
wissen wir noch nicht, ob wir 
den Lauf zu einem späteren 
Zeitpunkt nachholen kön-
nen“, sagt Remmers. Diese 
Ungewissheit führt dazu, 
dass die Frage nicht beant-
wortet werden kann, ob der 
HFC die schon gezahlten An-
meldegebühren zurückzah-
len muss. Oder ob die Läufer 
am einem anderen Termin 
starten können und der Club 
dadurch nicht alles auszahlen 
muss.

 Doch mögliche Nachhol-
termine zu finden, wird eine 
schwierige Aufgabe. „Wir ha-
ben Ende April mal ins Auge 
gefasst“, nennt Remmers 
einen ersten möglichen Zeit-

punkt. Aber niemand weiß, 
wie lange der momentane 
Zustand anhalten wird. „Das 
Problem ist ja auch, dass wir 
erst einmal durch ein neues 
Genehmigungsverfahren 
müssten. Das braucht wieder 
Zeit. Dann sagt gerade jeder 
seine Veranstaltung ab und 
will sie im Herbst nachholen. 
Das wiederum wird dazu füh-
ren, dass es im September 
und Oktober eine Terminflut 
geben wird“, gibt Remmers zu 
bedenken. 

Es ist nicht unwahrschein-
lich, dass aus dem 42. Stra-
ßenlauf, der im März 2021 
stattfinden sollte, der 41. 
wird. Den Lauf für dieses Ka-
lenderjahr ersatzlos zu strei-
chen, wäre eine schmerzhafte 
Entscheidung. Womöglich 
wäre es aber die einzig ver-
nünftige. 

Auch der Schortenser Straßenlauf liegt wegen des Coronavirus’ am Boden. BILD: TIMON SCHNEIDER

LEICHTATHLETIK  Schortenser Straßenlauf findet nicht statt – Wie es nun weitergeht, ist unklar

Der finanzielle Schaden ist da
Clubs haben auch in der Re-
gion einige  ihren Spiel- und 
Trainingsbetrieb vorerst ein-
gestellt.

Der Heidmühler FC hatte 
am Wochenende eine schwe-
re Entscheidung zu treffen 
und hatte am Ende doch nur 
eine echte Option: 
Der 41. Schortenser 
Straßenlauf wird 
nicht wie geplant am 
Sonntag, 29. März, 
über die Bühne ge-
hen. Das ist Schade 
für alle, die sich auf da-
rauf gefreut haben, 
ihrem Lieblingssport nachzu-
gehen. Doch ist um ein Viel-
faches schwerwiegender für 
den Verein, der sich in der 
Endphase der Planung be-
fand. „Wir hätten quasi nur 
noch die Brötchen besorgen 
müssen“, sagt Gerd Remmers, 

der beim HFC die Leichtathle-
tiksparte leitet. „Speisen, Ge-
tränke, Geschenke – wir ha-
ben alles schon eingekauft. 
Der finanzielle Schaden ist 
schon da. Das sind ein paar 
tausend Euro, die dem Verein 
jetzt fehlen.“ Wie es mit dem 

Lauf weitergeht ist un-
klar. Dafür ist die ak-
tuelle Lage zu unüber-
sichtlich. „Anfang 
März haben wir den 
Lauf noch einmal 
groß angekündigt, da 

hat noch niemand mit 
einer solchen Entwick-

lung gerechnet“, erklärt Rem-
mers. 

Der finanzielle Schaden 
für die Schortenser besteht 
auch nicht nur darin, dass die 
Kosten rund um den Lauf 
schon ausgegeben wurden, 
sondern auch, dass dem Club 

OLDENBURG/OSTFRIESLAND/JOS 
– Die ostfriesischen Boßler 
hatten  bereits in der vergange-
nen Woche eine Regelung für 
die Fortsetzung des Spielbe-
triebs überlegt. Wettkämpfe 
sollten ausgetragen werden, 
da das Risiko auf der Straße 
absehbar gewesen wäre.  Auf 
Siegerehrungen hätte der Ver-
band jedoch verzichtet. Doch 
die Lage rund um das Corona-
Virus hat sich weiter ver-
schärft und der Dachverband 
der Friesensportler, der FKV, 
hat nun eine generelle Ausset-
zung des Spielbetriebs ange-
ordnet. Damit folgt der FKV-
Vorstand der Empfehlung des 
Landes-Sportbundes (LSB). Zu-
nächst wird es bis zum 20. Ap-
ril keine Wettkämpfe mehr ge-
ben. Das betrifft sowohl den 
Punktspielbetrieb der Stra-

ßenboßler als auch die Euro-
pameisterschafts-Qualifikati-
on der Klootschießer und Hol-
landkugelwerfer. Auch alle 
Versammlungen des FKV und 
der angeschlossenen Landes-
verbände wurden vorerst ab-
gesagt. 

Wie es ab Ende April weiter-
geht, ist noch offen. „Alle wei-
teren Regelungen und Ent-
scheidungen erfolgen nach 
dem 20. April“, heißt es in der 
Stellungnahme des Verban-
des. Damit müssen sich die 
Friesensportler noch gedul-
den, ehe sie wissen, ob der Li-
gabetrieb wieder aufgenom-
men wird. 

Der FKV ist als Fachver-
band an den Landessportbund   
angeschlossen. Über ihn sind 
auch die Friesensportler Mit-
glieder im LSB. Daher ist es 

nur konsequent, sich den 
Empfehlungen anzuschließen. 
Der LSB bezieht nicht nur zu 
den Wettkämpfen Stellung. Er 
rät auch den Trainingsbetrieb 
vollständig ruhen zu lassen. 
Auch auf alle weiteren Veran-
staltungen soll verzichtet wer-
den. Dazu zählen unter ande-
rem Fort- und Weiterbildun-
gen. 

Für geplante Meisterfeiern 
sind zwar die einzelnen Verei-
ne verantwortlich, doch auch 
hier gibt es inzwischen klare 
Regelungen.  So hat zum Bei-
spiel der Landkreis Aurich alle 
öffentlichen und nichtöffent-
lichen Veranstaltungen mit 
mehr als 100 Teilnehmern ver-
boten. Auch für Feiern und 
Versammlungen mit weniger 
Teilnehmern gibt es strenge 
Auflagen.

FRIESENSPORT  Saison ist bis 20. April unterbrochen 
Boßler setzen Empfehlung um

Kugeln und Krabber können für die kommenden Wochen erst 
einmal verstaut werden. BILD: JOACHIM ALBERS
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